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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TTV Weinheim-West III : TSG Lützelsachsen 
Samstag, 20.04.2024, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV Weinheim-West III gegen die 
TSG Lützelsachsen

Nach ca. 195 Minuten Spielzeit nahm die TSG Lützelsachsen beim 8:8 gegen den TTV Weinheim-
West III in der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar einen Zähler mit. Herausragend agierte das
mittlere Paarkreuz der TSG Lützelsachsen, das nicht bezwungen werden konnte. Die Zuschauer
sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 30:29. Bemerkenswert war, dass
der TTV Weinheim-West III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jänicke / Sonnentag gewannen ihr Spiel gegen Gallenstein / Ibba eher ungefährdet in
drei Sätzen. In toller Verfassung präsentierten sich Sander / Lautensack im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Leide / Hellinger. Reisig /
Heinzl hatten ihre Gegner Beck / Baritz beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ
Frank Jänicke am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Jonathan Hellinger. Zwar brachte Peter
Leide Jörg Sonnentag phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jörg Sonnentag mit 3:
1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. In toller Verfassung präsentierte sich Benjamin Sander im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Riccardo Ibba. Unglücklich war
Ernst Reisig in der Partie gegen Hans-Peter Gallenstein, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen knappen Erfolg
feierte indes Sascha Lautensack beim 3:2 gegen David Baritz, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Armin Heinzl gewann sein Spiel gegen Peter Beck eher ungefährdet mit 11:
2, 12:10, 11:5. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Frank Jänicke hatte
im Match gegen Peter Leide am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:0 für Jänicke und 24:7 für
Leide seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keine Chancen hatte indessen anschließend Jörg
Sonnentag bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jonathan Hellinger, obwohl
das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu
holen. Damit hat Hellinger nun ein 20:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Kaum Chancen hatte Benjamin Sander bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Hans-Peter Gallenstein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Riccardo Ibba war für Ernst Reisig letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Sascha
Lautensack gegen Peter Beck nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 8:11, 12:10 nicht
verloren. Mit diesem Sieg verbesserte Lautensack seine Bilanz auf 7:3 in dieser Saison. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Armin Heinzl über die 1:3-
Niederlage gegen David Baritz hinweggetröstet werden musste. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Baritz nun 6 Siege, bei 15 Niederlagen aus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Zwischenzeitlich konnten Jänicke / Sonnentag zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Leide / Hellinger aber trotzdem mit 1:3. Schaut man sich das
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Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Weinheim-West III nun ein Punktekonto von 28:2 Punkten auf,
während die TSG Lützelsachsen vor dem nächsten Spiel, das am 28.04.2024 gegen den TTV
Weinheim-West IV ansteht, 25:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Weinheim-
West III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.04.2024 gegen den LSV Ladenburg II.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West III

Doppel: Jänicke / Sonnentag 1:1, Sander / Lautensack 0:1, Reisig / Heinzl 1:0 
Einzel: F. Jänicke 2:0, J. Sonnentag 1:1, B. Sander 0:2, E. Reisig 0:2, S. Lautensack 2:0, A. Heinzl 1:
1 

 TSG Lützelsachsen
Doppel: Leide / Hellinger 2:0, Gallenstein / Ibba 0:1, Beck / Baritz 0:1 
Einzel: P. Leide 0:2, J. Hellinger 1:1, H. Gallenstein 2:0, R. Ibba 2:0, P. Beck 0:2, D. Baritz 1:1


